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Vorwort

Das vorliegende Buch ist aus einer einsemestrigen Vorlesung für Sportstudenten
entstanden. Die im Buch verwendeten Beispiele haben deshalb meistens einen
sportbezogenen Hintergrund. Die Beispiele sind aber allgemeinverständlich
gehalten, stellen also keine Einschränkung auf dieses Fachgebiet dar. Ziel des
Buches ist es, den Leser in die Lage zu versetzen, sicher mit einem Statistik-
programm arbeiten zu können. Um dieses Ziel zu erreichen, werden mehr
inhaltlich und weniger mathematisch grundlegende statistische Maßzahlen
erläutert und das Prinzip statistischer Tests erklärt. Wenn diese Inhalte klar sind,
ist man in der Lage, Ausdrucke von Computerprogrammen zu verstehen. Man hat
dann auch ein Gespür dafür, über die Menüs des Statistikprogramms zu dem
passenden Verfahren zu kommen.

Um dieses Ziel zu erreichen, werden häufig verwendete statistische Maßzahlen
der beschreibenden Statistik erläutert und das Prinzip statistischer Tests als
Wahrscheinlichkeitsaussage dargestellt. Zur Vertiefung des Verständnisses der
Maßzahlen und Verfahren werden Beispiele mit angegeben, die mit dem
Taschenrechner nachvollzogen werden können. Eine Berechnung per Hand macht
auf manche Probleme aufmerksam, die beim Lesen des Buches und bei der
statistischen Auswertung mit dem Computer einfach übersehen werden. 

Am Ende des Buches werden ein paar Hinweise zur Anwendung des
Statistikprogramms SPSS  gegeben. Da die Benutzerführung heutiger Programme
ziemlich vereinheitlicht ist, gelten die Hinweise in ähnlicher Form auch für andere
Programme. Die Hinweise sind ohnehin nur allgemeiner Art, sie sollen lediglich
dazu dienen, gewisse Sprachbarrieren zwischen der reinen Statistik und der
praktischen Umsetzung im Computerprogramm zu überwinden.

Leipzig, Juli 2000 Ulrich Rohland
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